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B E S C H L U S S P R O T O K O L L

Tagesordnungspunkt 1

Begrüßung durch die Gastgeber

Vorsitz Region Russe, Bulgarien

(Siehe Beilage 1)

Gouverneur Jordan Borissov begrüßt alle Teilnehmer an der Sitzung der Arbeitsgruppe der Leitenden Beamten (Siehe Beilage 1).

Tagesordnungspunkt 2

Grußworte des Vorsitzenden der Arbeitsgruppe 
der Leitenden Beamten und Vorstellung
der Sitzungsteilnehmer

(Siehe Beilagen 2 & 3)

Der Vorsitzende der Arbeitsgruppe der Leitenden Beamten, Landesamtsdirektor 
Dr. Werner Seif, Niederösterreich, bedankt sich namens aller Teilnehmer für den freundlichen Empfang und richtet die als Beilage 2 angeschlossenen Grußworte an die Teilnehmer. Anschließend ersucht er die Anwesenden sich vorzustellen – Teilnehmer siehe Beilage 3.

Leitender Ministerialrat Dr. Hans Mayer, Bayern, verweist auf seine langjährige Tätigkeit im Rahmen der Arbeitsgemeinschaft seit deren Gründung. In der Bayerischen Staatskanzlei habe er neue, zeitaufwendige Aufgaben, übernommen, die es ihm nicht mehr erlauben, sich der Arbeitsgemeinschaft voll zu widmen. Daher wird in Zukunft in seiner Abteilung Dr. Bertold Flierl seine Aufgaben in diesem Gremium wahrnehmen. 
Dr. Mayer hofft, dass er den Kontakt zur Arbeitsgemeinschaft nicht ganz verliert und bei Gelegenheit wieder eine der Tagungen besuchen kann, da die Agenden in seinem Zuständigkeitsbereich bleiben. Es möge Dr. Flierl aber jenes Vertrauen entgegengebracht werden, dass er immer in diesem Kreis genossen hat.

Der Vorsitzende dankt für diese Mitteilung, die auch der Konferenz der Regierungschefs in entsprechender Form zur Kenntnis zu bringen ist, um die Verdienste von Dr. Mayer entsprechend würdigen zu können.

Tagesordnungspunkt 3

Genehmigung der Tagesordnung

(Tagesordnung siehe Beilage 4)

Beschluss zu Tagesordnungspunkt 3

„Genehmigung der Tagesordnung“ (Beilage 4 )

Die als Beilage 4 angeschlossene Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.

Tagesordnungspunkt 4

Bericht des Vorsitzenden der Arbeitsgruppe der Leitenden Beamten

(Siehe Beilage 5)

Beschluss zu Tagesordnungspunkt 4

„Bericht des Vorsitzenden der Arbeitsgruppe der Leitenden Beamten“

Der als Beilage 5 angeschlossene Bericht des Vorsitzenden der Arbeitsgruppe der Leitenden Beamten, Landesamtsdirektor Dr. Werner Seif, wird ohne Debatte einstimmig genehmigt.
Tagesordnungspunkt 5

Bericht des Vorsitzes Region Russe, Bulgarien

(Beilage 6)

Beschluss zu Tagesordnungspunkt 5

„Bericht des Vorsitzes Region Russe, Bulgarien“

Der als Beilage 6 angeschlossene Bericht des Vorsitzenden der Arbeitsgemeinschaft Donauländer, Gouverneur Jordan Borissov, wird einstimmig zur Kenntnis genommen. 

Tagesordnungspunkt 6

Information über den Stand der Beteiligung der ARGE Donauländer an internationalen Aktivitäten im Donauraum

6.1. Versammlung der Regionen Europas (VRE)

Bericht: Geschäftsstelle

Geschäftsführer Peter de Martin, Niederösterreich, erinnert an die Hauptversammlung der VRE, bei der Landeshauptmannstellvertreterin Liese Prokop aus Niederösterreich zur Präsidentin gewählt wurde. 

Mittlerweile wurden auch alle Mitglieder über das altersbedingte Ausscheiden des Generalsekretärs der VRE und die Ausschreibung für eine Neubesetzung informiert.

Im Auftrag der Präsidentin wird eine Vielzahl von neuen Aktivitäten gesetzt, insbesondere soll die Zusammenarbeit mit den interregionalen Organisationen verstärkt werden. Die Vorbereitungen für eine Konferenz der Präsidenten der interregionalen Organisationen wurden eingeleitet. Die ARGE Donauländer ist über den Geschäftsführer in diese Aktivitäten eingebunden.

In unserer Mitgliedsregion Baranya wurde in Kooperation zwischen der VRE und der ARGE das dritte Seminar zum Regionalismus zu den Themen „Jugend und Kultur“ mit über 120 Teilnehmern abgehalten. Die VRE startet nun den Wettbewerb um die „Jugendfreundlichste Region Europas“, zu dem alle europäischen Regionen eingeladen sind.

Unser Mitglied, das Komitat Györ-Moson-Sopron, das in der ARGE im Jahr 1999 den Vorsitz hatte, wird am 29. und 30. November 2001 Gastgeber für die Hauptversammlung der VRE sein, die damit erstmals in einem Beitrittskandidatenland der EU stattfindet.

Beschluss zu Tagesordnungspunkt 6.1

„Versammlung der Regionen Europas (VRE)“

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.

Nach den Neuwahlen des Vorstandes der VRE ist die Vertretung der ARGE in der VRE neu zu regeln bzw. zu bestätigen.


Kommission A
INSTITUTIONELLE ANGELEGENHEITEN
Vorsitz: Staatssekretär Willi STÄCHELE, Baden-Württemberg,
Deutschland
Vertretung durch Wien
Stv.: Baden Württemberg

Kommission B  SOZIALE FRAGEN

Vorsitz: Ragnar KRISTOFFERSEN, Akershus, Schweden
Vertretung durch das Komitat Györ-Moson-Sopron
Stv.: Offen

Kommission C  REGIONALPOLITIK, RAUMORDNUNG, INFRASTRUKTUREN, 
UMWELT, TOURISMUS

Vorsitz:
Brian Greenslade, Devon, GB
Vertretung durch Freistaat Bayern

Stv.: Burgenland

Kommission D  KULTUR, ERZIEHUNG UND BILDUNG, JUGEND, MEDIEN, SPORT

Vorsitz:
Dr. Bruno Hosp, Landesrat, Südtirol, Italien
Vertretung durch Niederösterreich

Stv.: Odessa

Die Geschäftsstelle wird beauftragt, diesen Beschluss der Versammlung der Regionen Europas mit dem Ersuchen um Information der Präsidenten der Kommissionen der VRE zur Kenntnis zu bringen.

Die jeweils erstgenannten Mitglieder werden ersucht, für die Sitzungen der Arbeitsgruppe der Leitenden Beamten und die Konferenz der Regierungschefs Kurzberichte über die Aktivitäten der Kommissionen der VRE zur Verfügung zu stellen (laufende Aktivitäten, Anknüpfungspunkte ARGE-VRE, etc.).

Es wird darauf hingewiesen, dass Unterlagen über die VRE ständig über deren Homepage

www.are-regions-europe.org
abgefragt werden können. Mitgliedern der VRE steht zusätzlich das Extranet zur Verfügung.

6.2.  Information über den Stand der Beteiligung der ARGE Donauländer an internationalen Aktivitäten im Donauraum

Zentraleuropäische Initiative (C.E.I.)

Bericht: Kroatien

Bevollmächtigter Minister, Zdravko Gavran, Kroatien lässt die als Beilage 7 angeschlossenen Informationen über das Wirtschaftsforum der CEI am 24. November 2001 in Triest, Italien, verteilen. Bei diesem Wirtschaftsforum wird es Arbeitsgruppen für die grenzübergreifende Zusammenarbeit geben. 

Auch auf dem Gebiet der kulturellen Zusammenarbeit gibt es Projekte, siehe hiezu Bericht bei TOP 7.2.

Beschluss zu Tagesordnungspunkt 6.2

„Zentraleuropäische Initiative (CEI)“

Der Bericht von Kroatien und die als Beilage 7 angeschlossene Information werden zur Kenntnis genommen.

Tagesordnungspunkt 7

Berichte und Beschlussempfehlungen der Arbeitskreise

7.1.  Arbeitskreis Raumordnung und Umweltschutz

Bericht: Bayern

Da noch keine schriftliche Unterlage vorliegt, berichtet der Leiter des Arbeitskreises „Raumordnung und Umweltschutz“, Jürgen Martin, Bayern, dass eine Resolution über den Bodenschutz erarbeitet wurde. Im September 2000 fand eine Arbeitssitzung zur Vorbereitung eines Projektnetzes nach einem Vorbild aus der Slowakei statt und wird an einem Projekt für die Schaffung eines Computerkatalogs gearbeitet. 

Gemäß dem Beschluss der letzten Konferenz der Regierungschefs wird an die Neuorganisation des Arbeitskreises erinnert und die Mitglieder neuerlich und eindringlich ersucht, Vertreter für diese fachlichen Arbeitsgruppen zu nominieren. 

Diese sind:


1. Raumplanung:


Vorsitz:  Slowakische Republik


2. Ökologie (Bodenschutz): 
Vorsitz:  Slowakische Republik


3. Wasserwirtschaft:
    
Vorsitz:  Serbien

Weiters wurden 2 Projektgruppen eingerichtet: 

1. Karte der Schutzgebiete
Vorsitz: Bayern  und 

2. Abfallwirtschaft  


Vorsitz: Wien.

Abschließend ersucht der Arbeitskreisleiter, Jürgen Martin, Bayern von der Leitung des Arbeitskreises zu entbinden. 

Frau Dana Mihalkova gibt den als Beilage 8 angeschlossenen Bericht und erklärt die grundsätzliche Bereitschaft der Slowakischen Republik, die Leitung des Arbeitskreises Raumordnung und Umweltschutz zu übernehmen. Allerdings müssen noch entsprechende Gespräche mit den slowakischen Stellen erfolgen und der Leiter des Arbeitskreises nominiert werden. 

Der Vorsitzende dankt einerseits Bayern für die langjährige Arbeit, andererseits für die Bereitschaft der Slowakischen Republik, die Verantwortung für den Arbeitskreis zu übernehmen. Um einen reibungslosen Übergang zu gewährleisten, werden der scheidende Arbeitskreisleiter Jürgen Martin und die Vertreter der Slowakischen Republik ersucht, die Übergabe des Vorsitzes vorzubereiten, um diese bei der Konferenz der Regierungschefs in entsprechender Form durchzuführen. Bei dieser Konferenz sollten jedenfalls der scheidende und der neue Arbeitskreisleiter anwesend sein.


Beschluss zu Tagesordnungspunkt 7.1.

„Arbeitskreis Raumordnung und Umweltschutz“
Beilage 8

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.

Bayern als scheidender Vorsitz im Arbeitskreis Raumordnung und Umweltschutz und die Slowakische Republik werden ersucht, die Übergabe des Vorsitzes in entsprechender Form für die Konferenz der Regierungschefs vorzubereiten.

7.2.  Arbeitskreis Kultur und Wissenschaft
und

Projektgruppe „Kulturstraße Donau“

Bericht: Niederösterreich

Beilage 9 & 10

Der Arbeitskreisleiter, Dr. Gottfried Stangler, Niederösterreich, stellt die Aktivitäten anhand des als Beilage 9 angeschlossenen Berichtes vor. Der Arbeitskreis hat sich aber auch Gedanken über seine zukünftigen Aktivitäten gemacht, die als Beilage 10 angeschlossen sind. Besonders die Zusammenarbeit mit der Donaurektorenkonferenz soll forciert werden.

Dr. Eugen Scherer, erläutert den Berichtsteil über die Tätigkeit der Projektgruppe „Kulturstraße Donau“.

Beschluss zu Tagesordnungspunkt 7.2.

„Arbeitskreis Kultur und Wissenschaft“

und
Projektgruppe „Kulturstraße Donau“

“

Der als Beilage 9 angeschlossene Bericht und die als Beilage 10 angeschlossenen zukünftigen Projekte werden genehmigt. Besonders die Kooperation mit der Donaurektorenkonferenz soll forciert werden.

7.3.  Arbeitskreis Verkehr und Schifffahrt

Bericht: Wien

Der Leiter des Arbeitskreises Verkehr und Schifffahrt, Mag. Otto Schwetz, Wien, stellt die Tätigkeit anhand des als Beilage 10 angeschlossenen Berichtes vor. Besonders wird auf die „Wiener Erklärung zum Donauraum und zur Wasserstraße Donau“, die von der 3. Donauraumkonferenz vom 26. – 27. April 2001 verabschiedet wurde, und auf die „Resolution über die Situation der Donau bei Novi Sad (Serbien)“, die die umgehende Freimachung der Schifffahrtsrinne bei Novi Sad und Wiederaufnahme der Donauschifffahrt fordert, hingewiesen.

Beschluss zu Tagesordnungspunkt 7.3.

„Arbeitskreis Verkehr und Schifffahrt“

Der als Beilage 11 angeschlossene Bericht und die Resolutionen werden genehmigt.

7.4.  Arbeitskreis Wirtschaft und Tourismus

Bericht: Györ-Moson-Sopron
Der Arbeitskreisleiter, Zoltan Koczan, Komitat Györ-Moson-Sopron berichtet über die letzte Sitzung des Arbeitskreises am 6. April 2001 in Visegrad (Ungarn). Besonderes Thema waren die touristische Zusammenarbeit der Regionen und die weitere gemeinsam mit dem Arbeitskreis Kultur und Wissenschaft forcierte Zusammenarbeit der Donaumuseen. Ein entsprechender Bericht wird für die Konferenz der Regierungschefs vorbereitet.

Beschluss zu Tagesordnungspunkt 7.4.

„Arbeitskreis Wirtschaft und Tourismus“

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.

7.5.  Arbeitskreis Jugend und Sport

Bericht: Komitat Pest

Da kein Vertreter des Komitates Pest anwesend ist, berichtet Geschäftsführer Peter de Martin über die letzte Tagung des Arbeitskreises am 18. April 2001 in Budapest.

An dieser Sitzung haben Vertreter aus Baden Württemberg, Bayern, Niederösterreich, Burgenland, Ungarn, und Kroatien teilgenommen. Trotz der Präsentation der Jugendarbeit in einigen Mitgliedsregionen und einiger Projekte wie z.B. „VRE Jugendfreundlichste Region Europas“, „Jugendakademie“ und von Vorschlägen für die zukünftige Arbeit, wurde vom Vorsitzenden keine Diskussion geführt und damit auch kein Beschluss über die zukünftigen Möglichkeiten der Zusammenarbeit gefasst.

Beschluss zu Tagesordnungspunkt 7.5.

„Arbeitskreis Jugend und Sport“

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. Der Arbeitskreis wird aufgefordert, das Projekt der VRE „Jugendfreundlichste Region Europas“ entsprechend zu unterstützen und auch Überlegungen über die neue Projekte anstellen.

Beschluss zu Tagesordnungspunkt 7
Berichte der Arbeitskreise

Die Mitglieder werden neuerlich aufgefordert, Delegierte für die Arbeitskreise zu nominieren. Bei jenen Mitgliedern, die noch niemanden nominiert haben, mögen die Einladungen und Informationen im Wege über die Mitglieder der Arbeitsgruppe der Leitenden Beamten versendet werden.


Die Arbeitskreise mögen wie immer zeitgerecht die Berichte und Beschlussempfehlungen für die Konferenz der Regierungschefs vorlegen.
Tagesordnungspunkt 8

Diskussion über die zukünftigen Initiativen der Arbeitsgemeinschaft 

Vorbereitung eines Strategiekonzeptes

Nach einer Einleitung durch den Vorsitzenden (Siehe Beilage 12) beteiligen sich die Vertreter von Wien, Niederösterreich, Oberösterreich, Kroatien, Györ-Moson-Sopron, Russe und der Geschäftsstelle an der Diskussion.

Der Vorsitzende dankt für die interessanten Beiträge und fasst folgenden einstimmigen Beschluss zusammen:

Beschluss zu Tagesordnungspunkt 8

„Diskussion über die zukünftige Initiativen der Arbeitsgemeinschaft

Vorbereitung eines Strategiekonzeptes“

1. Die Arbeitsgemeinschaft sieht sich als Motor des Regionalismus bei ihren Mitgliedern und möchte einen entsprechenden Beitrag zur Förderung und Umsetzung des Subsidiaritätsprinzips leisten.


2. Die Arbeitsgemeinschaft leistet im Rahmen ihrer Tätigkeit, insbesondere durch das Angebot eines stetigen Know-how-Transfers auf allen Gebieten, die gemeinsames Interesse haben, einen wesentlichen Beitrag im Prozess der Erweiterung der Europäischen Union. Jene Mitglieder, die bereits in der EU sind, können ihre Erfahrungen gezielt an jene, die sich auf die Aufnahme vorbereiten, weitergeben. Daher ergeht erneut an die Arbeitskreisleiter der Auftrag, sich intensiv dieser Problematik anzunehmen und an die Mitglieder die Aufforderung, ihre Wünsche und Probleme zu thematisieren.


3. Die Arbeitsgemeinschaft sucht eine verstärkte Kooperation mit der Donaurektorenkonferenz auf wissenschaftlicher Ebene. 


4. Das Redaktionskomitee wird beauftragt, unter dem Vorsitz von Russe eine entsprechende Beschlussempfehlung mit den strategischen Zielen der Arbeitsgemeinschaft für die nächsten fünf Jahre zu erarbeiten.


5. Die Mitglieder werden eingeladen, ihre Vorstellungen, Anregungen und Wünsche auf Basis der Resolution der 11. Konferenz der Regierungschefs „Zusammenarbeit der Donauländer an der Jahrtausendwende“ und „Arbeitsgemeinschaft Donauländer 21“ 


zu formulieren und rechtzeitig dem Redaktionskomitee im Wege über die Geschäftsstelle zur Verfügung zu stellen.

Tagesordnungspunkt 9

Diskussion über die Neuorganisation des Schriftverkehrs der Geschäftsstelle

Geschäftsführer Peter de Martin stellt folgende Beschlussempfehlung vor. 

Beschluss zu Tagesordnungspunkt 9
„Diskussion über die Neuorganisation des Schriftverkehrs der Geschäftsstelle“

1. In einer Umfrage ist erneut abzuklären, ob es für die Mitglieder die Möglichkeit gibt, die Internetseite der ARGE
                                                    www.argedonau.at.
verstärkt zur Kommunikation zu nützen (Die Geschäftsstelle hat für diese Sitzung erstmals die Unterlagen elektronisch versendet).


2. Die Arbeitskreise werden daher aufgefordert, ihre Berichte elektronisch zur Verfügung zu stellen


3. Es werden ab dieser Sitzung „Beschlussprotokolle“ erstellt, wobei Beiträge, die elektronisch zur Verfügung gestellt werden, dem Protokoll als Beilage angeschlossen werden.


4. Auf der „Homepage“ ist in absehbarer Zeit ein eigener Bereich „nur für Mitglieder – Extranet“ einzurichten, auf dem in Zukunft die interne Unterlagen zur Verfügung stehen werden.


5. Auf diesem Extranet könnten dann auch alle Adressdateien der Arbeitskreise via die Geschäftsstelle auf neustem Stand gehalten werden


6. Weiters sollen die Arbeitskreise besser auf der Homepage integriert werden, dazu müssten von diesen aktuelle Seiten gestaltet werden.

Tagesordnungspunkt 10

Berichte aus den Mitgliedsregionen

Der Vertreter der Zsupanija Vukovar-Srijem, Nenad Jurkovic, berichtet über die Eröffnung der Stadtbibliothek in Vukovar und die Arbeiten zur Wiederherstellung von im Krieg zerstörte Kulturgut.

Der Vertreter Oberösterreichs, Dr. Kurt Schlegel, verweist auf die Initiative seines Landes „Friedenslicht aus Bethlehem“. Der Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft wird zur Übergabe des Friedenslichtes für 14. Dezember 2001 nach Oberösterreich eingeladen, siehe Beilage 13.

Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, kann der Vorsitzende als einstimmigen Beschluss festhalten: 

Beschluss zu Tagesordnungspunkt 10

„Berichte aus den Mitgliedsregionen“

Der zukünftige Vorsitz wird eingeladen, den von Oberösterreich angekündigten Termin zur Übergabe des Friedenlichtes vorzumerken.

Tagesordnungspunkt 11

Resolutionen

Da derzeit keine Vorschläge vorliegen, entfällt dieser Tagesordnungspunkt.

Tagesordnungspunkt 12

Vorbereitung der 12. Konferenz der Regierungschefs vom 11. bis 12. Oktober 2001

in der Region Russe, Bulgarien

Bericht: Region Russe

Beschluss zu Tagesordnungspunkt 12

„Vorbereitung der 12. Konferenz der Regierungschefs vom 11. bis 12. Oktober

in der Region Russe, Bulgarien“

Die Konferenz der Regierungschefs wird wie angekündigt am 12. Oktober 2001 in Russe stattfinden. Das Programm wird rechtzeitig zur Versendung gelangen.

Tagesordnungspunkt 13

Vorsitz im Jahre 2002

Der Vorsitzende verweist auf Artikel 5 der „Gemeinsamen Erklärung“ wonach der „Bund der Donaukreise aus Rumänien“ mit dem Vorsitz im Jahre 2002 zu betrauen ist, falls keine andere Beschlussfassung erfolgt.

Der Vertreter des Bundes der Donaukreisen Rumäniens, Ion Peleanu, erläutert, dass sich der Bund in einem Umstrukturierungsprozess befindet. Er ersucht daher, dem Bund der Donaukreise bis zur Konferenz der Regierungschefs Zeit zu geben, um über dieses Thema beraten zu können.

Mag. Otto Schwetz, Wien, teilt mit, dass bei der Sitzung des Arbeitskreises Verkehr und Schifffahrt, Serbien Interesse an der Übernahme des Vorsitzes im Jahr 2003 bekundet hat.

Beschluss zu Tagesordnungspunkt 13

„Vorsitz im Jahre 2002“

Die Konferenz der Regierungschefs wird über den Vorsitz im Jahr 2001 entscheiden.

Tagesordnungspunkt 14

Termine/Sitzungsorte

Tagesordnungspunkt 14.1.

Abgabetermin für die Tagungsunterlagen für die 
12. Konferenz der Regierungschefs:

Donnerstag, der 30. August 2001

Tagesordnungspunkt 14.2.

Termin für die Sitzung des Redaktionskomitees zur Vorbereitung der Tagungsunterlagen für die 1. Konferenz der Regierungschefs

Termin für die Sitzung des Redaktionskomitees zur Vorbereitung der

Tagungsunterlagen für die 12. Konferenz der Regierungschefs:

Termin: 

14. September 2001

über Einladung von Niederösterreich

in St. Pölten

Zusammensetzung:
Vorsitz 2001 Region Russe





Vorsitz 2000 Kroatien





Vorsitz 2002 Bund der Donaukreise aus Rumänien





Bayern





Leiter der Arbeitskreise





Raumordnung und Umweltschutz – Bayern und 











        Slowakei






Kultur und Wissenschaft





Verkehr und Schifffahrt






Wirtschaft und Tourismus






Jugend und Sport





Geschäftstelle

Die Einladung zur Sitzung wird wie gewohnt allen Mitgliedern zugehen.

Arbeitssprache : Deutsch

Tagesordnungspunkt 14.3.

Termine für das Jahr 2002

14. Sitzung der Arbeitsgruppe der Leitenden Beamten

13. Konferenz der Regierungschefs


Der zukünftige Vorsitz wird ersucht, diese Termine nach Koordination mit der Geschäftsstelle bei der Konferenz der Regierungschefs im Herbst bekannt zu geben!
Tagesordnungspunkt 15

Allfälliges

Der Vorsitzende, Landesamtsdirektor Dr. Werner Seif, bedankt sich bei den Gastgebern und den Mitarbeitern der Region Russe für die gute Vorbereitung, den Technikern und Dolmetschern für ihre Leistung, die eigentlich erst die Kommunikation und Diskussion zwischen den Teilnehmern ermöglicht hat.

Diesem Dank schließt sich der Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft, Gouverneur Jordan Borissov an und wünscht allen Teilnehmern noch einen angenehmen Aufenthalt in seiner Region.

Für die Geschäftsstelle: 
Für die Richtigkeit

Peter de  M a r t i n   e.h.
dieses Protokolls:

Geschäftsführer
Dr. Werner  S e i f   e.h.

    
Vorsitzender der Arbeitsgruppe


der Leitenden Beamten

Beilagen:

1 Grußworte Gouverneur Jordan Borrisov


2 Grußworte des Vorsitzenden der Arbeitsgruppe der Leitenden Beamten 
Dr. Werner Seif


3 Teilnehmer


4 Tagesordnung


5 Bericht LAD Dr. Seif


6 Bericht Gouverneur Jordan Borrisov


7 C.E.I. Info Wirtschaftsforum


8 Slowakischer Beitrag Arbeitskreis Raumordnung und Umwelt


9 Beitrag Arbeitskreis Kultur und Wissenschaft


10 Zukünftige Aktivitäten des AK Kultur und Wissenschaft


11 Beitrag Arbeitskreis Verkehr und Schifffahrt


12 Einleitung TOP 8


13 Friedenslicht

